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Edikt,
mittelst wllchsM der Maria. Hellena nnb
Josefa Gospodalilsch. unbekannte!, Auf«
enlualteS. erinnert mird. daü d>e in dei
Elckntionssachc dcs Herrn Kaspar Pol<
lak wider Ht l l» Josef WciL von Nni-
marlll l " l " . 384 ft. 45) kr. öst. W. fnr
sie eingelebt» Nnbriken dcs Realseildic.
tnngsgcsnchcS mit dein Bsschcioe vom 4.
Septembcr 1864. Z, 1382 ihren ernan»»
ten Knrator Hcrrn Anton Schclesnilc»
ln N.umarltl zngsstrlll worden sind.

K. k. Bezilksamt Ncumarktl. alS Gc.
licht, am 4. Ssplcmbcr 1864.

(1939—1) Nr. 2322

Crekutivc Feilbietnug.
Vo» dem l. k. Bezirksamle Obertaibact».

als Gericht, wird hlsmii bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jakob Ll«

pilschn,k von Tschllna. Bs^iik Stein.
gegen M^lthänöScttnlkarvon Praprezbe
Haus »Nr. 2 wegen, aus drm Zal>»
lungsaufirage von, 12. April 1862. Z.
1498. schulrigcr 225 fi. öst. W. l̂ . «. c,,
in die etekntive öffentliche Versteigerung
der. dem ^cytcrn gchörigs» , im Grund'
buche der H.nsch<if, Bll/ichgraß l<u!, Urb
Nr. 101j87.Nck!f.'Nr. 87.uolkDmme>^en,
zu Pllipreche Hau«-')cr. 2. liegenden Rca.
lilät sammt A»- „nd Zngchör im gerichi-
lichrn Schäylllissswclllie von 156!) ft,
öst, W. gewilliget. u„t> zur Vornahme
derselbe,, die clekntiue Feilblelungslag»
sahn» ftkll auf dlN

17. N o v e m b e r
15. D r z e m l i e r 18<i4 >md
21. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags »>m 9 Udr. i»
d><s.v G!llchlök,,»^!ci mit dem Anbaugr
bestimmt words,,, da^ die scil̂ ndislendc
Realität nur bei der Ichttn Zeilbielniig
nnch unter dcm Schätumgswcrlhc an dcn
Mcistbielendcn hl»la»gegeben werdc.

Das Schälziingsvioiololl. dcr Grnnd.
büchgllMift u»d die ^izitalionsbcdingnissc
können l'l'i diesem Gnichle in den gc
wohnlichen 'Annöstilliden eiî gcscl'en wrr-
den.

ss.k. Vtzirköaml Oberlaibach. als Gc.
licht, am 4- August 1864.

(1940—1) Nr /2931.

Ercfutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Bcznkiwmle ^,>:ai,

als Gericht, wird bicmit b»k.in»t gemacht:
Eö sci über das Ansuchen pea Hen»

A"ton Tratnik von St. Martin grgcn
Anton Nlzliar von sscronz Hans Nl . 5>
wegen, ans 0lm Zal'Illi'.gölinfllage vom
6. Angnsl 1863. Z. 3308. schuldiger 1^4 si
37l/2 kc, ö. W. <:. .̂ . c.. in die lrcsuNvr
öffentliche Vclstelgerung der, dem ^sßlrr»
gshörigln in, Glundduche bcr N. > 3 >
Herrschaft Sülich >u!> Url'.-Nr. 2 vor-
lonmilndln Nsolillit stiunnl ü!n - lind
Zussedör im g»rich>lich elholienen Sch^z«
znn^Owrride vu» 61 ^l4 ft. 2<.> kr. ö. W
gewüligrt, nnd ,̂ >r Vornahme derscllicu ric
drei Fclll)lctnligs'Tagsat)uugen anf den

17. N o v e m b e r
21. December 1864 mid
18. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Oelichtölanzlei mit dem 2li>l)ange lie-
Nimmt wordcu. d<>j3 die frilzubictends
Realität nur bei der letzten Ftüliletuüg
auch unter dcm Schäßn'ngemcrlhe an
den Mt,Nietenden liintangegcden werbe.

DaS SchäßnngSprotololi. oer Gl!lnc>.
l'Uchscllralt »no die l!iz!t»twnöl,cdll,gnisse
können bei diesem Gerichte <n dcn ge.
wohnlichen Amtsstunden eingesehen wer-
den.

K. k. Vlzirköamt Litwi. alS Gericht
am 28. wgust 1864. ^'
sI979^'y " " " " Nr^3527"

ErckuliveFeilbictlmg.
N)N dem k. k. Vezilköamle Mottling,

als Gcricht. wild diemit l'ekannt gemacht:
Eö sei ülier das Anstichen der D.-N.-O.

(5ommc»di, von Mottling, gegen Iwe
^lasch^u^ um, Äoschakooa wegen, auS

»enl Vergleiche vom 31. Iänuer 1863.
Nr. 467. schuldiger 108 ft. 15 lr. ?. W.
«. «. c. <n die errklilive öffeiülichc Vcr-
steigernnq der. der Leytern qeliöiigen. i»<
Gllindl'nche der D.» 3t.» O, Oommenda
Mottling >u!» 3iklf..Nr. 71 umtVmmen.
oen n»d in der Sleucrgemcinde Vo!ch>"
kova liegenden Realität sammt An. und
Zngebör im gerichtlich erdobeucn Sch.i^.
^nngSwellhe von 4'.»7 ft. 5ss. W. gs>
williget, und zur Voinal'me deisellien oil
l-lckillivtn Feill'lstuilgs'Tagsahnngst, auj
dcn

21. O k t o b e r .
21.-N ovemb^er uno
21. D e z e m b e r l. I . .

jedeSmal Vormittags um 9 Udr. in
Düser Gcrichlükcinzlci mit dem Anhange
bestimmt wordeu. daft die feilzilbietends
Nealilät nur'bei dcr lehtrn Feilbietuug
auch unter dem Schäßungswerthe an ven
Meistbietenden binlangegeben werde.

Das Schut)l,»g5pl'otokoll, der Grnnd>
bnchserliall nnd die ^'izilationobldingmsse
können bei di'sem Gerichte in den gewöll».
lichen AmlSstnüden eingesclieu werden.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Ge-
richt, am 21 , August 1864.

(1978—1) Nr. 3448.

Erckutive Feilbictung.
Po.» dcm k. k. Vezilksamtc Mö'tiliug.

.Us Gericht, wirb hiemit bek.innt ^lniachl:
Es sei über das Ansuchen des Icscf

Ollobitsch von Peretenödclf. ^ ^ s „ ^ ^ ^ ^
Mareu^hizh von Grad.iß wcgei« . <,„i>
stein Vergleiche vom 3 Inü i 1863. Nr.
2208, schuldiger 69 ss. 55 kr. öst. W
0. ü. c. ln die tlekuliuc öffentliche Vcr^
steigerung der, dem Fehlern gehörige».
<m Glnnddnchc der Herrschaft Gr.idah
i>nd Cur.'Äir. 37 vorkommenden Iieali»
lätrn sammt A<>» nnd Zngcbör im ge-
richtl'ch erbobcneu Schäl)uugöwerlbe von
1480 fi. ö. W. gcwilliget. und zur Vor.
»ahme dclsclben die crekütive» Feilbie'
tungö'Taglaßnngen auf den

24. O k t o b e r .
24. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r l. I .

jcdlsmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Getichtskanzlei mit d,m Anvangc beNimml
words,,, daß die ftilzubietenden N,a!iläle»
»Nr bei der letzen Feilbiclung auch unter
dem SchayungSwerlhe an deu Meistbie»
lendcn hlnlangegrbln werden.

Das SchähN!>gsprl.'toloU, der Grund,
^»chöekirakt und di, LizilatlouSbedingmssf
lö,l»cn bcl dirsem Gericht, in den gewöhn,
lachen Ainlöstunden lingeseben welden.

j l . k. Vczillsamt Möltlinq, als Ge.
licht, am 18. August 1864.

(l«,';7__2) Nr. 128^.

Dritte
erekntivc Feilbietung.
Vl)U dem k. k. Veziiloamle Treffen,

als Gerichts, wird hiemit l'lkannt gemacht:
Eö sei über daS Ansuchen des Herrn

Johann Petsche von Treffen. a/gln
Ioh.'un Supanz von Napelgcschiek
»regen, ans dem Vergleiche ddc». 29.
Jänner 185)9. Z. 236. schuldiger 300 fi.
öst. W. e. «. 0., in die exekutive öff,,,«-
liche Versteigerung dcr. dem t.'lt)lern ge>
hörigen, >m Grunobuchc der Hcrrschafl
steudegg i>ul) Urb>Nr. 42 vorkommlnden
RcaÜläl in Napclglschttb und des im
nämlichen Grundbuchc t<uli Nltf. «Nr.
7j216 vorkommenden Weingartens in
Ternitsch. beide Realitäten im gcrichllisl,
elhobeueu Echäpungöwerlhe von 4535 ft.
öii. W. gewilNgct. und zur Vornahme
derselben die ercknliuen Feilbielungstag.
sal)nngcn auf den

26. Augus t .
27, S e p t e m b e r und !
28? O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. iu der
AmlSlanzlci mit dem Ai'hangt lnslirnml
worden, dab die feilzubietende Nenli-
lät uu, bei dcr letzte» Zeilbillung anch unter
dem Scha'bungSwtrthe an den Mc,stl,ie.
tcntci, hinlangegcbrn weide. '

Da« Schapungsprotokoli. der Grund<
buchSerirakt uud die ^izilationSbrdingnissl
lönnen l'c! diesem Gerichte in dcn ge>
lvöhlllichen Alutsstunben eiugesehlu wer-
ben.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht,
am 21, 3uli 1864.

Anmerkung .

Da anch Dli der zweiten am 27.
September d. I . abgehaltenen Feilbietung
slch Niemand gemeldet hat. so wiro

am 28. O k t o b e r l. I .
zur dritten Feilbietung dcr obigen Nca<
litat geschrillen.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Ge»
richt, am 27. September 1864.

(1938—2) Nr. 740.

Dritte
crckutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirlsamlc Treffln.

als Gericht, wird hirmil bekannt gemacht:
Eö sci über das Ansuchen deS Johann

Opasc» von Untcrdcutschdon. gegen Io>
hann Snpanz von NcprlgeschleL wegen,
ans den» Vergleiche voin X. März 1862.
Z.4"2. schuldiger 87 ft 32 kr. öst. W.
<:. «. l!., in die creknlive öffeutliche Vcr'
Neigerun.I der, dem Letzteren gehörigen.
<m Grundbuch? dcr Hsirschast Nludegg
«u!» Nl!f.-Nr. 42 vorkommenden Ncali'
lät im ^erichllich crhobel-.cn SchäßnngS«
wcrihe von 3569 ft. öst. W. gcwiUiget.
nnd zur Vornahme derselben die ellku-
liven Fcill'lcllmgs-Tagsatzunglu auf le»

24. August .
24, S e p t e m b e r und
24. O k t o b e r 1864.

jcbcsmal Vormittags um 10 Uhr, in l'icser
Amlskanzlcl u,il dem Anhange bestimmt
lvotdcu. dah tic feilzubietende Realität unr
bci dcr leylcn ^eildietung auch unter drm
Schäl)ung^wcrthe an dcn Meistbietenden
hlntaugegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Grund«
bnchSexlracl und die i?izilall0„Sbedina.n>sss
können bei dicsslii Gerichte in den gewöhn
lichen AmtSstnnden eingestben wcrdcn.

K. k. BezirkSaml Tnffeu. alS Ge-
r'cht. am 5. M^l 1864.

Anmerkunss.

Auch bei dcr zwsilen Felll'ielung bat sich
lein Kauftnssigsr gemeldet,

(1942—2 Nr. 2 l07.

Erckutivc Fcilbictung.
Von dem l. k. Bezirksamtc in Sillich

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des i^ran^

P'schknr als Zessionäl des Anton Nc'ße
von Gmaina. gegen Zranz Kral vo« ^!u.
^i'Njonkal wegen, ans rem Zahlungs-
aufträge vom 14. April 1862. Nr. 1193,
'chl'lm^lr 210 ft. ö. W. l). ». «.. in die
llclnlive öffenlllch, Vcrsleigerung dsr. dem
^tylern gehörigen, im Gllindbuche der
Herrschaft Wnrelbsrg »̂l> Nf,f..Nr. !13
oorkomminden Rcalllät iu, gerichtlich er»
bobenen Schaplmgslverlhe vo>, X(X» fi.
üsl W. gewiWet. „ntz zur Vornabm,
derselben dk rrekutive» fteillnelungStag'
saßungcn alif den ' ,

3. N o v e m b e r .
5. Dezeml> e l H . ^ und '

11. Iauuer 1865/ .-.
jldcsmal Vormillags um 9 Uhr. in der Gc-
lichlskanzlelmil demAnhange bestimmtwor>
t'l» . daß die feilzubietende Nealiläl
'UN l'li der Icpleu Feilbietung auch i:»ter
bla, SchätzllngSwcrlhe an den Meist,
bittenden hinlangcgeben wcrdc.

Das SchaßungSprololoU. der Grund,
duchslltlakl und die ^izilallollsbedinHnisse
könnln bci diesem Oerichlc in deu gewöhn»
lichcu Amtsstunden eingesehen werden.

! K. k. Bezirksamt in Sittich, alS Ge-
'richt, am 19. Jul i 1864,

(1944-2) Nr. 1624.

Reassillninmg
creklllivcr Feilbietultg.

Von dem k. l. Bezirlsamle Sittich,
als Gericht, wird hiemit bekannt a/machl:

ES sci übcr Ansuchen dcs Johann
Hozhewar von Obcrgurk wegen der von
Anlou Schusterschizh von Obergurk au«
dem gerichtlichen Vergleiche vom 16. Iun l
1859, Z. 2258. zu fordernden 225 fi.
c. ». c. rie Reassumirung dcr mit Ve-
scheid vom 9. Oktober 1863, Z. 3240,
bewilligten uud mit der Einlage lk- rirul:«.
8. Jänner d. I . Nr. 36 mit dem Reas.
sumirungslechte sistirten clelu!,ucu Feil-
bieluilg dcr gegnerischen, im Grundbuche
der Herrschaft Weiöeustcin xuu Urb.'Nr.
237, Rll f . 'Nr. 137 vorkornmendeu. elt-
lulloe auf 4<>00ss. bcwcrtheleu Realität
bewilliget und zur Vornahme derselben
drci HsilbictuugS'Tagsahungcn, uud zwar
aus dcn

29. O k t o b e r ,
29. N o v e m b e r 1864 und

9. I ä n u e r 1865.
jedesmal von 9 — 12 Uhr Vormittags,
hicrglrichls mit den Bcisahe angeolv-
net worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der dritten Feilbietnngsiag'
sahunss auch unter den, SchahnngSwer*
»he binlangegeben werden wird.

Das SchänmigSprotololl. der Grund»
bnchölllrakl und die ^izitationsbedingnisse
können ln den gewöhnlichen Amlsstuuden
in der dießgerichllichen Registratur ein-
gesedln werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, al« Gs.
richt, am 10. Juni 1864.

(1948—2) ^ I ir. 2'.'!»'..

Erckutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Vczirksamte Egg. als

Gericht, wird hiemil bekannt a/macht:
Es sei über Ansucheu drs Franz Pod»

beuschek von Dupeluc. durch seinen Ve-
vollmächtig!^ Slefan Starpouschrk von
^llkooiz. gegen Michael und Maria Pod»
bluschlk von Teruouzhe wegen, aus dem
Zablunsssauflrage vom 16. Juni 1K63.
Z. N»02. schuldiger 201 fi. öll. Wävr.
<'. ^. c , in die ercknlioe öffentliche Ver<
steigslung der, den ^eyleien gshörigen,
im Grnndbnäic Schernbüchel «-üb Urb.-
Nr. 107 Vorkommenden, in Ternouzhe
liegend,,, ' , Hübe im gerichllch elho«
benen Schaßungswerlhe von 764 st.
47 kr. öst. W. b,w,lligel, und es scien
znr Pornabme dersllben drei Feilbielungs»
Tagsal)u,'qen. nämlich auf den

7. N o v e m b e r ,
7. D e z e m b l l 1864 uud
8. J ä n n e r <865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu differ
Gcrichlskanzlel mit dem Anhange ange-
ordnet woiden. daß die feilzubietende
Realität unr bei der lehlen ^eilbielung
auch unter dem Schähi'.ngswelche au
den Meistbillenden hinlangsgcl'rn werden
wurde.

Das SchäßungsprotoloU. ber Grund»
bnch«!slllakl und die i,'liitalionsl>td!i!gn>sse
könnsn bei diesem Gerichte in d,n ge»
i^öhnlichln Amtöstunden lingssche» wer»
oen.

K. t. Bezirksamt E.ig. als Gericht,
am 3, September 1864.

(1951-2 ) Nr. 1970.

Ucbcrtrassltllss
crekutivcr Fcilbictung.

Von dem l. l, Vczirl>?cimlc Egg. als
Gericht, wiro hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen bls l!ulas
Pastotnik von Petelnil. nun in ISlas Vezirl
^itta! wobnliafl. gegen Iobaun Ztpuder
von Prtelml weneu. au« dcm Psl«,sicl,e
? W ^ ^ ^ ^ ^ ^ " Wldiger
190 ft. ost, W. c. ,. c. die Uebcrlrastuua
der nut Bcschlib vom 22 März l ) ü
3 713 dlwiUlgim enkuliven öffeu'lichen
<illNtlgelung der. d,m ^hlern «ldorigen.
lm Giundbuche K l l u ; «ul» U lb . . Nr.
977, Rkif.'Nr. 724. vorkonmieuden Hub-
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realiläl zu Petclnik im gerichtlich erhoblnen
Schäßinigswertbe vt»n 1955 ft. 8(1 fr.
ö. W. gcwüliget. und zur Vornahme der
i'lüsrllchs!! VcrNcigelllng die erste Fti!»
biell>ngs«Tagsat)ui,g auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite al,:f den

2, D e z e m b e r d. I . .
und die drille c.u> den

3. J ä n n e r 1805.
jedesmal Vorm il tags um 9 Uhr. in der hie.
sigen Gerichtskanzlei mil dem Anhange be>
sli'l'Mt worden, daö lie fe«lzubiete»de
Ncaliläl nur vci der lehlen Feilbielung
auch uule5 dcm Schät)ungswellve an den
Mcisldielenden hiillangegeben werden
wülde.

Dc's SchäyuugspvoiokoU. de? Grund,
blichölllrakl u»d die ^i;i,ationSberingniss^
köune» bei diesem Gerichte in den gewöd»
liche» Aml^ssunoen eingeseben werden,

ss. k. '^kjiiksamt Egq . alS Gericht,
am 10. September 1864.

^ 1 9 5 7 — 2 ) Nr. 1220.

Crckutivc Realitäten-
und

Fabrnissen-Fcilbietunq.
Vom f. f. Vlzilkö.iMle NeülU^ltll.

als Gericht. ,rird bekannt gemacht:
Es sei die erekuüve Feill'ietung dei

dem izranz Grascbiy ^ebovi.^en. zu Ee-
l'e„i< 5,ll» Hans'Z. 11 l '^eude». <:n
Glllndl'uche Pf^rll)of«qill>< Kconau »>ü>
Urb.-Nr. 3 eingetragenen, gerichilich auf
2 !59 si. 40 kr, Z. W. geschäßt.il Ne^Ii
läl . uud dee ihm gehörigen ^hrui f fe wcgen
dcr M.irgareth ^raschiy aus dem Urihcile
dlo. 7, Okiol'se 1802. Z 1312. schul
diger 230 ss. 08 fs. '̂ . «. r. bewilliget,
une kie Vornabine auf den

17. ? ' o v e m b e r .
19. D e z e m b e r 1864 und
26. J ä n n e r 1805,

jsdi5m^1 Vormilwgs 9 Uhr . im Orte
Sebenje mit rem Ve'sayc angeordnel.
taß die Ncalität und Fährnisse bei dcr
dlitlen He^ietungötagslißung auch u»lt l
dem Schäl)nngswtllhe vl l l .ml' l weltel,
wineeu. ,̂ i

Das Schähungsproloka^' der Grund»
buch^eltrakl uut> die^'izilnlionslildin^l'isss.
nach welche» das Vadium mit 216 st.
zu erllgtl l i l l . konnlt, bci diesem Ge>
lichte iil dln s.ewöhnllchen A-ntsstunoeu
ein^cstbeil werden.

ss. k. Aezlltsamt Neu»iaikt! , als
Gericht, am 10. August 1864.

(1959—2) " ' Nr. 1382.

Erekutive Feilbictuug.
Von d,nl k. k. Vez,llSamte Neumatkll

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Oü sei di» erekutioe Fellblelung der.

dem Hfsln Josef Welß geböri^'U, im
Gruiidbllche Herrschaft Neumarlll ^ut)
Url ' .Nr. 2 l 3 vorkommenden, gerichtlich
auf 4680 fi. öst. W. g,scharrn Realitäi
wegen, dem Herrn Kaspar Pol lal a„s
l>t,n P.rgleiche vom 23. Dezember 1851.
Z. 3 3 l 2 schuldiger 306 st. 9 kr. C M .
ov.r A84 st. 45 kr. öst. W. c. .". «., be-
williget, unv die Vornahme auf den

10. N o v e m b e r ,
20. D»z»mver1864 uud
27. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vormittag« nm 9 Udr. in dieser
O,lichlökmil.l!! mil t tM Venahe ang,.
l'rdnes, dnst dic Realüäl bei der drillen
HeilbietüNgSlags^lMg a»ch unter dem
Schiipuiigillvsllbe veikauft werde» nüro,.

T. 's Lchäßllngöprotololl. der Gruiir.
l'nHösrtralt und die L'Hilatiouzl'tdillgiuss,'
dcnluucr rer El!<ig vou 930 st. al»
Vadium, köl««4i in den gewöhnliches
AmtöiUml'cn bei dleftm Gesichte einge.
scl.'cn wcrden.

ss. s. Vezilksamt Neunmrltl. alv'
Gericht, am 4. Septemlur 1864

(v.)6l.~2) Nr. 2744.

Erekulive Feilbictllng.
Vox dcm l, k. Vizilk^aulte 5ll.iin.

burg, al^ Gericht, wird hiemit besanitt
gsmaä'l:

ES sei iib.'r d.isNns.lchel, des Iob>,»n
I rn lo r̂ 'N Plasch.-. g,^l„ I ^ h 2am.
ulk von ebcl^orl wlgcn. aus ten, Ur,
ty.tle ?rm 11. Äi'^nst I, ) . . Z. 2528,

schuloigcr 58 st. 8 kr. S. W. c. ». c..
in die eltklilive öffentliche Versteigerung
der. dem l!eh!cru gedörigen, !m Gcun^.
t»»che dec Herrschaft Üak sud Ulb >Nr.
2589 und 2617 vorkommenden, zu
Prasche HauS<Zahl 26 liegellden 3tsall>
täten im gerichtlich erhobene» Sch>it)i!l!gs'
weribe vo» 2744 st. öl). W. gcwiUigel.
u»d zur Vornahme derselben die rrei
zcilbietlln^s'Tagsahungen aus den

20. O l l o b e r .
19. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Volmillags um 9 Uhr hieramlr
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
eie fcilzubietc»dcn Rcali läloi nur bei rci
letzten Ftildieluug auch unter dem Schä^
zuligsiverihe au den Meistbietenden hml°
angegeben werden.

Das SchahllligSprotosoN. der Grund»
l'uchscrkrakt uud die LlzttalionSliiring»iss>
löuneu bet diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Umlsstuuden eingesehcu werden.

K. k. Bezirksamt Fkrainburg. als Ge
iichl. am 7. August 1864.

( 1 9 6 5 - 2 ) Nr. 2745.

Erekutive Feilbietung.
Vou dem k. k Vezill^nnte KllNül'ui^,

'̂Is Gericht, wird hiemit b,kauul gemlichl:
Eö sli nber las Ailsuche» dê? Ioda»l>

Zeuko vou Prasche. geg,u Ia lod I^,»>
ml von lort. we^en. alls dcm Nrlhcils
oom 1 1 . Aug»,) 1862. Z. 2529. säuL
oigel 38 st. 68 kr. öü. Wabr. ^. -><. <-..
iu die t l l l l l l ive ösfenlliche Versteigerung
der, dem Fehlern gehörigen, im' Glün.".
buche ^ r l̂ ud Urb.'Nr. 25)89 ul'.d 2017
uolkommenrcu Nealiläten im gericl'lüch ei>
hobe»en Schäpongswerlhe uo» 2745 fi.
öll. W. gcwiUiget. und zur Vl'llwhme
oeistlren drei Felibiltullgs-Tagsahuligeu
auf den

20. O k l o b e r .
19. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r d. I .

l<dcsmal Vormiitags um 9 M r . <m
Orte der Iiealitälen mit dem Äichmige
^sstimml w0lt)en. dab die feilzu!,'!,«enden
Nlül i iä l ln nur beider lchltu ^<Udieln,,g
auch uoter tem Schäh»ng«lvelllie an rcn
Meistdiellndeu büilaugegeben wcrren.

Das SchäßungöprolofoU. der Glund»
l'uchölitllilt und die LizimliouSbl^iugmssc
lounen bei dilsem Gerichte i» dcn gewöhü-
iichen Nn'löNuilden eiuglsevs!: weiden.

ss. l. Vezilksamt ssrainl'Ulg, a!S Ge-
richt, am 7. August 1864

(1906—2) Nr. 2952.

Erekutive Realitäten-
Ulld

Fährnissen-Feilbictung.
Von dem l . k. Vezilksamte Krainburg.

als Gericht, wird hiemil belal-.ul gemacht:
Es sei über das Ansuche» r,s Georg

sslras von Telsaln, »ll sll)if». Herin Fra»!j
Pieuz von Krainburg. gegen Iobcni»
z^uh.ir von Virkendorf wegen, alig dem
^erichüichen Vergleiche vom 14 Dezem«
ber 1803, Z. 4227. schuldiger 311 st.
5 l r . öst. W. c. «. o., in die eiekulive
öffentliche Versteigerung der. den, ^eßleru
geböligen, im Glundbuche der H,r>schasl
Nadmünusroif 5ul> Uib. <Nr. ^t01 vcl>
kommenden Real,tät «m geiichilich erbo»
l'enen Lchäpun^swerlhe von 305i2 st.
20 lr. öll. W. und der auf 590 fi. ge>
>chäl>tc,l Fährnisse gtwill iget. und zur
Vornahme, ditseitben d« i Klilbiclungs-
lagsciyungcn alif den

22. O k t o b e r .
2P. N o v e m b e r u»d
22. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Wohn-
orte des Ercklllcn mit rem Aohan'ge be>
'Ilmmt worden, daß die fellzubieteud.e>
Realität i<l,d die 3^hl!,isse nur bei 'tci>
ili)ten Ielldietul'g auch umcr tem S H Ä ^
zungöwcrlhe an den Meistbietenden hinl^
.u'gegcbcn werden.

Dliö SchaVimgsrrolokoU. der Grui'd-
t'üchscrtlall und die Llzilationsl'el'lngmssi
köünen bei dilsem Gerichte in den gewöhn»
'ichen Amtssllindlu ci.lgeschen »erden.

ss. k. Veznk^mt ssrainbnsg. als Ge.
licht, am 22. Vuguft 1804.

(1923—3) Nr. 2098.

Kuratorsbcstcllung.
Vom k. k. VfzillSamte i.'anl'Nraß.

als Gcricht. wird bicmit bekannt gemachi.
»ah das hochlöbliche k. l . ssleiogerlcht m
Nlustaeil über Aüsuchcn der Ag»eö
Dojinoviisch von S t . Jakob deren Ebe
gaüen Zoicf Doj>nouilsch mit Veschluß
uo.n 2. August 1864. Z. 1393. ^<m
'Uciichwenrer eltlärl bat uno dazi dem»
i,Idlu als Kurator Josef ssovatschüsch.
Gllindbeslßer von ebendort. bestellt
ivulde.

ss. k. Vczirlsamt LandNraß. alö Ge>
licht, am 31. Aligust 1864.

(1941-3) Nr. 2052.

Erckutive Fcilbietullg.
Vou dcm k. k! Vezilkölnnte Sittich, als

Gericht, wird hiemil bck^uut gemacht:
Es sei ül'er das Ansucheu des Ma l -

ihälis Supanzhizh von .Gloß^llenrorf,
veziik ^'alliach. gegen Io>ef Llul ' iz vo»
Poliz wegen. auS ten» ^erglciche vom
15. Oklol'cr 1 8 0 1 . Nr. 4302. schul.
Dl̂ er 53 st. öst. W. c.'. s-. <̂ .. i» die eke>
lutioe öffeullichc Vtlsteigeluiig der. dem
^eßlcrn gcdöiigen. im Olunrl'üche tcr
Pfinrgür, S t . Marein 5ul) Ulb.'Nr.
114 Nklf. ?lr. 5)1. vollolNllll»dl!l Ite.i '
iitäl im gerichtlich elhobenen Schä^un^S'
rerlhe vl'» 14lX) st. ö>'>. W. gsw,ll>gcl,
„no zur Vornähme relseN'ttl die e^^lli.
lioen ^t i lb ietul»^ Tags''»!)!!!^,!, auf de»

28. O k t o b e r .
28. N o v e m b e r 1864 u»d
10. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vormittags um 9 Uhs. i» der
Amlekauzlei mit den» A»ba»ge blslimml
worden, daß die ftllzulilclellde Realllal
nur bei der leßlcu Feilbielung auch mi>

ter dem Schäßungswerltie an den Meist«
bietenden hiülangegeben weide.

Das Schäßllngöprolokoll, dcr Grund»
buchserlrakt u»d die ^izitalioilsbedingnisse
könne»' bei lieftm Geriäile in den ge-
wobn licht u Amlöstunben eingesehen wer»
»cu.

ss. k. 'Vezirksamt in Sittich, als Ge<
richt, am 14. Jul i 1864.

(1943—3) ' "'Nl7i611.'

Erekutive Feilbietnng.
Vo» dc»i k. k. 'Aezirlsamte Sülich,

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei nber das Ansuchen dcr A»,,!,

Nuß von Roliokeilpol». gegen Hranz Nuß
von ebenda wegen, aus dem Urtheile
uom 24. I u» i l857. Nr. 1862. schul»
diger 00 st. 30 kr. ö. W. c. 5 «., ln die
erlklltiue öffentliche Versteigerung der.
dem Achtern gedörigeu. im Gruiidbuche
ser Herrschaft Litl ich dcs Fell^nites.<<ul)
Ulb.'Nr. 82 rorkommenden Realität, und
l.war palzeUer.weise nach ganzen u»b ge.
lheilten Parzellen im gerichtlich erhobenen
Schäßungswerihe von l ! 50s t . öst. W>
gewilliget, und z»r Vornahme derselben
oie Ftl!bielliugslagsal)u»geu auf »eu

3 1 . O k t o b e r .
1. D e z e m b e r 1804 und
7. J ä n n e r 1805.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. ii» Inco
rm 5liw<! mit dem Anhange blslimmt wo»»
de». dab oi, sellzlll'lflendt Nealität »ur bll
rer lehle» ^ellbietuiig auch unter dem
Lchäp»»gswellhc an den Meifibiflende»
hi!!la»gfssebe» werde.

Dus Schähungsprotolell. der Grund«
buchserlrakt u:ir> die ^ilallonabsdiugmsse
köüne» bei diessm Geiichte iu den ae«
wohnlichen AmlSstündeneiilgestheuwerden.

ss. l . VszilkSaml Sitt ich, als Ge-
richt, am 30. M a , 1864.

(2441—45) Der getreueste Freund.

Hollolllny'o S'albc.

Jedermann, der iu den Vcsit) dieses Mittels gelangt lind selüe Anwendung
zu bandb.iden verNedt. ist sicher der AVzl sei»cr Familie. Wenn die Symptom«
der Haulkrankbliten bei eonm Famil cogliere zum Vorschei» kommen, oder mit
Schweben. Geschwülsten. Halaj^inelzen. Aslbnia oder wclwer auch i>,>m,r an-
oeren Art der ssraukhrit line Perlo» b,lallet wi rd. so ist st, am schnellsten unv
stillsten durch den bellänrigen Gebrauch rleser Salbe von aUen diesen Uebeln,
wieder befreit. «

E« hat sich noch kein Fl,u ereignet, ratz durch Anweudulig b<fs,l Salbt
FllLwlMden und Prustgeschwülsle nicht geheilt woil-cn w''ren. Tausende MeilscheN
j.des Alier« wurden durch ditses Mittel wilder bergest,Ul. nachdem v!ele von
,h»en von den Spitäler», als unbsilbor eik,ält. eullasseü worden stiid. — Wenn
sich ab,r eic Wassersucht der Füge bemächtiget, so geschieht die Heilung derselben
am sicherste» dal-urck. daß mau dic S.ilbe u»d Pillen zugleich i>, Aowe»!^»!!^ bllng».

vllmdwunde» auf dem «opfe. K,ß l. Wallern, ki-opfallige Sckmsl^eu oder
ein älmlicheS Uebel, ve'schmioden spurlos unter dcm »nächtige» Eü'stilß dl,sel
Salbe, wenn man nämlich die affecmten SteUen zwei« oder dieima! des Tages»
mit delselben gut eiureibt. und zugleich znr Reinigung des VluteS die Pil len«
einnimmt. >

Jene Haulkrankhslt. denen bi, Kinder am m'i ' l l» unterworfen stob w ie : ^
Kops. und Gcsichl^kllii'l,,!. Püslcl» . ssläße. Trockenheit der Haut u. a. m. sind
c>urch dieseS a»Sgez,ich»ete Mittel sch»,ll evlcichllil u,ld geheilt, ohne irgend eint
Narbe oder andere Spuren rcrjllbeu zurück<ul.issen. «

Sowohl di, Pillen als auch <i« Salbe s,nb iu folgenden M e n ganj >
I'esonders anwendbar: <
/Iu vi'vlMlg. Händ, Hlimol!Heiden MhtUMaliOnüls »
^ l ic i l iäh t ^üsllvcl) Echmcr,,n ^e^ .sslpfls ^

!'> nd K,lt« ,»,d Mang,l d,r Mäs,,« ^ a» 5sl S,i«, ^ ^
>t>n!!!g >n il«,nd „nfm Thtll,d,r ssl» „ d,s Gli,b,r ^ ^ D

trcuMtc» , Schnitiwundtn î W
,>>,i.l» .I», Hauch, Krans, UtUMarztN '?s!,!,!„ ^s^^W

., a n d , n ^ i l ' t ' l n .<tr>'i<)t : , ' > ? , ! ^ ^ ^
„ ain Vlasidncm K r ^ s ?N ' T r u l ' i i r s n r ^ ^

Vlschwillstt Krilmme u»d van'cüs, Vliun dce V,n,!lsch, Aüschw-fs'ü'ss >
"icht 3»ß, .̂  ^lcck, l»id ^rer«»"Ni «
Wl!»d ,' k«ml-^ci .. Glschwür». >
ha'itl'las»', . , "»!v,»;ittcri, - tVafftlsucht , ' >
Hauttlaklhcitl« >,n nllqtNlcüttli Pllsssln »

Diese Salbe 'st im Hauplgtschäflslocal zu London. Nr. 2<4 S i r a " d . lllld ß
l>ei aUen Apothekern uuo sonstigen Mtdicilchäudllln a l l , : W'lüheile z» l ^ t " " - «

H a u p t n i , d e r ! a < i e bei Herrn T c r r a v a l l o , Apotheker in T r < e ll »ll'v «
in La iback , bci Herrn V . Vssgenberger , Apotheker ..mm goldenen «lrlel «
am ssundschafti>p!aß. n ^ / ..H u «


